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Veranstaltungskalender
Oktober
10. - 13.10.2025 Papiersammlung, Schule
11.10.2025 Alteisensammlung, HSV
11.10.2025  Oktoberfest, VfB Gutenzell
18.10.2025  Alteisensammlung, Musikverein Gutenzell

Tag der Deutschen Einheit -  
Beflaggung am 03.10.
Am 3. Oktober wird an den öffentlichen Dienstgebäuden  
Außenbeflaggung angebracht.

Hintergrund:
Der 3. Oktober ist der Tag der Deutschen Einheit und damit der 
für Gesamtdeutschland wichtigste Feiertag. Der von der Volks-
kammer der DDR am 23. August 1990 beschlossene Beitritt 
der DDR zum Geltungsbereich des Grundgesetzes nach Art. 
23 des Grundgesetzes trat am 29. September 1990 in Kraft. 
Damit lag die rechtliche Voraussetzung für die Wiederverei-
nigung vor. Seinen formalen Abschluss fand der Prozess der 
Wiedervereinigung eine Woche später am 3. Oktober 1990, 
dem offiziellen Beitritt der DDR zur Bundesrepublik.

Nächste Grüngutsammlung   
am 20.10.2025
Im Frühjahr und Herbst wird vom Landkreis Biberach jeweils 
eine Grüngutabfuhr organisiert. Die nächste Grüngutsamm-
lung in unserer Gemeinde Gutenzell-Hürbel findet am Montag, 
20.10.2025 statt.
Gartenabfälle müssen dazu in Papiersäcken oder in Bündeln 
am Straßenrand bereitgestellt werden. Die Behältnisse müssen 
nach der Leerung vom Eigentümer zurückgenommen werden.
Bereitstellung
•   Heckenschnitt/Gehölz: maximal 1,5 Meter lang, mit Natur-

schnüren gebündelt (Sisal, Hanf)
•   Laub/Rasenschnitt: In Behältern mit Griffen (maximal 100 

Liter), keine Kartons
•   Bereitstellung: Deutlich sichtbar am Vorabend oder am Ab-

fuhrtag ab 06.30 Uhr
Was wird eingesammelt?
•  Gartenabraum
•  Gehölzschnitt
•  Baumreisig
•  Gras
•  Laub
Was wird nicht eingesammelt?
•  Küchenabfälle
•  Boden
•  Steine
•  Wurzelstöcke

Kennen Sie die „Abfall-App Biberach“
Die Abfall-App Biberach ist mehr als nur eine praktische Er-
innerungshilfe für die Müllabfuhrtermine. In der neuen App 
können nun auch Online-Anträge, wie zum Beispiel die Ter-
minvereinbarung für die Sperrmüllabfuhr oder die Bestellung 
einer Altpapiertonne vorgenommen werden.
Welche Vorteile Ihnen die App bietet erfahren Sie über folgen-
de Link bzw. folgenden QR-Code.
https://www.biberach.de/abfall-app
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Verunreinigung der Fahrbahn durch land-
wirtschaftliche Fahrzeuge
Im Frühjahr wird das Feld bestellt und im Herbst ist Erntezeit. 
Aktuell befinden sich viele Landwirte in der Erntezeit. 
Leider kommt es in dieser Zeit auch immer wieder zu Verun-
reinigungen der Fahrbahn von Straßen und Wegen durch land-
wirtschaftliche Fahrzeuge. Vermeiden lässt sich dies oft nicht, 
aber man kann versuchen, die Verschmutzung der Fahrbahn 
so gering wie möglich zu halten bzw. diese wieder zu entfer-
nen. Dies gilt im Übrigen auch für die Radwege, die nicht nur 
von Radfahrern, sondern außerorts auch durch andere Ver-
kehrsteilnehmer wie z.B. Mofas genutzt werden. 
Für die Reinigung der Straßen ist der Landwirt verantwortlich 
und diese muss unverzüglich geschehen – so die Regelun-
gen in der Straßenverkehrsordnung (StVO). Insbesondere bei 
Nässe kann sich ein rutschiger Schmierfilm bilden. 
Liebe Landwirte, wir dürfen Sie bitten, der Pflicht zur Reini-
gung der Straßen nachzukommen und so zur Verkehrssicher-
heit beizutragen. 
Liebe Verkehrsteilnehmer, kein Landwirt verunreinigt absicht-
lich eine Straße. Dies passiert zwangsläufig durch die laufen-
den Arbeitsprozesse und wird in der Regel schnellstmöglich 
beseitigt. Bitte achten sie daher auf verschmutze Straßen, 
Warnhinweise und das Reinigungspersonal auf der Straße. 
Auf ein gutes Miteinander!

Persönliche Beratung beim unabhängigen 
Energieberater
Die Bürgerinnen und Bürger aus Gutenzell-Hürbel haben die 
Möglichkeit, sich kostenlos rund um die Themen erneuerba-
re Energien, energieeffizientes Bauen und Sanieren, Energie-
einsparen, gesetzliche Anforderungen sowie die passenden 
Fördermöglichkeiten beraten zu lassen. Die Energieagentur 
Biberach bietet diese Gespräche monatlich in der Außenstelle 
in Ochsenhausen an. Nutzen Sie diese wertvolle Gelegenheit!
Zur persönlichen unabhängigen Beratung sollten Baupläne 
des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) 
sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.
Nächster Termin:	� Dienstag, 14.10.2025 von 14:00 bis 17:00 

Uhr
Ort:	� Ochsenhausen, Marktplatz 1, 3. OG, 
	 Besprechungszimmer
Anmeldung: 	� Bauamt der Stadt Ochsenhausen, Frau 

Schmid, Telefon 07352 9220-65

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 03.10.2025 bis Donnerstag, 09.10.2025
03.10.2025 	 Marien-Apotheke Erolzheim
04.10.2025 	 Rats-Apotheke Schwendi
05.10.2025 	 Wieland-Apotheke Biberach
06.10.2025 	 Gabler-Apotheke Ochsenhausen
07.10.2025 	 Rats-Apotheke Laupheim
08.10.2025 	 Schloss-Apotheke Warthausen
09.10.2025 	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Schornsteinreinigung
Ab Montag, 06.10.2025 wird in Hürbel die Schornsteinreini-
gung durchgeführt. Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße 
für die Rußentnahme her. Nicht angetroffene Kunden werden 
durch Anmeldezettel über den Termin informiert. Telefonische 
Terminabsprachen sind jederzeit möglich.
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberater (HWK)
Jürgen Uhlmann
Panoramastr. 29
89608 Griesingen
Tel.: 07391 / 708297, Fax: 07391 / 708298
E-Mail: juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Gutenzell-Hürbel für das 
Haushaltsjahr 2025
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 24.03.2025 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von

4.843.780 Euro

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen von

- 4.990.240 Euro

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2) von

- 146.460 Euro

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen 
aus Vorjahren von

0 Euro

1.5 Veranschlagtes ordentliches Er-
gebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) 
von

- 146.460 Euro

1.6 Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Erträge von

0 Euro

1.7 Gesamtbetrag der außerordent-
lichen Aufwendungen von

0 Euro

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.6 und 1.7) von

0 Euro

1.9 Veranschlagtes Gesamtergeb-
nis (Summe aus 1.5 und 1.8) von

-146.460 Euro

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

4.487.780 Euro

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätig-
keit von

- 4.226.840 Euro

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-be-
darf aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

260.940 Euro

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

427.500 Euro

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von

- 1.690.000 Euro

2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 
2.4 und 2.5) von

- 1.262.500 Euro

2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf (Sal-
do aus 2.3 und 2.6) von

-1.001.560 Euro

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

1.000.000 Euro

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit von

- 113.000 Euro

2.10 Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von

887.000 Euro

2.11 Veranschlagte Änderung des Fi-
nanzierungsmittelbestands, Sal-
do des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

-114.560 Euro

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 	�  1.000.000 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf	�  3.637.000 Euro.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 500.000 Euro.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. 	 für die Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
		  (Grundsteuer A) auf 	�  430 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 	� 200 v. H.
		  der Steuermessbeträge;
2. 	 für die Gewerbesteuer auf 	�  340 v. H.
	 der Steuermessbeträge.
Gutenzell-Hürbel, den 02.10.2025
gez.
Jerg
Bürgermeister

I.	 Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 25.09.2025 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung gemäß § 121 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
bestätigt.

 
II.	 Der in § 2 der Haushaltssatzung vom Gemeinderat be-

schlossene Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) in Höhe von 1.000.000 Euro 
wurde mit einem Teilbetrag von 775.000 Euro genehmigt. 
Der Restbetrag von 225.000 Euro wird nur genehmigt, 
wenn ein Nachweis erbracht wird, dass eine Finanzierung 
aus den liquiden Eigenmitteln wirtschaftlich unzweckmäßig 
wäre (§ 87 Abs. 1 i.V.m. 78 Abs. 3 GemO). Die Genehmi-
gung steht unter der Auflage, dass die Gemeinde von der 
Kreditermächtigung 2024 keinen Gebrauch macht. Die 
Kreditermächtigung gilt weiter, bis die Haushaltssatzung 
für das übernächste Jahr erlassen ist (§ 87 Ab. 3 GemO).
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III. 	Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamt-
betrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 3.637.000 Euro § 86 Abs. 4 GemO wird mit ei-
nem Teilbetrag von 1.000.000 Euro genehmigt. Der Rest-
betrag der festgesetzten Verpflichtungsermächtigungen 
ist genehmigungsfrei.

 
IV.	 Der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag 

der Kassenkredite mit 500.000 Euro ist genehmigungsfrei, 
da er 1/5 der im Ergebnishaushalt veranschlagten ordent-
lichen Aufwendungen in Höhe von insgesamt 4.990.240 
Euro nicht übersteigt (§ 89 Abs. 3 GemO).

 
V.	 Die Haushaltssatzung 2025 wird hiermit öffentlich bekannt 

gemacht. Zugleich liegt der Haushaltsplan in der Zeit von 
Montag, 06.10.2025 bis Mittwoch, 15.10.2025 – je ein-
schließlich – während der üblichen Dienststunden im Rat-
haus in Gutenzell, Kirchberger Straße 8, und im Rathaus 
in Hürbel, Huggenlaubacher Weg 6/1 öffentlich aus.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Haus-
haltssatzung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung dieser Haushaltssatzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail:	 boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 13.10.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Freitag, 10.10.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 13.10.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0
Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.
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Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach informiert: 
Landkreis Biberach und die Firma ALBA la-
den zur exklusiven Führung im Recycling- 
und Entsorgungszentrum Unlingen ein

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach lädt in 
Kooperation mit der Firma ALBA zu einer exklusiven Führung 
durch das Recycling- und Entsorgungszentrum Unlingen ein. 
Die Führung findet am Donnerstag, 16. Oktober 2025, um 17 
Uhr in der Entsorgungseinrichtung in der Göffinger Straße 15 
statt. Sie bietet allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, sich intensiv mit den Themen Recycling, Ent-
sorgung und Ressourcenschutz auseinanderzusetzen.
Im Fokus der Führung stehen Hintergrundinformationen zur 
richtigen Mülltrennung und der anschließenden Verwertung. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, wie Abfallentsor-
gung und Recycling konkret zur Reduzierung von CO2-Emis-
sionen und zum Schutz unserer Umwelt beitragen. Dabei er-
halten sie spannende Einblicke in die Abläufe der Einrichtung 
und lernen, wie Abfall zu einer wertvollen Ressource umge-
wandelt werden kann.
Die Führung durch das Recyclingzentrum ist für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kostenfrei. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. Interessierte können sich bis spätestens 
Dienstag, 14. Oktober, per Telefon unter 07351 52 6781 oder 
per E-Mail an stefan.schreiber@biberach.de anmelden.

Biberacher Tage für seelische Gesundheit
Vorträge, Workshops und Informationsveranstaltungen 
zum Thema „Psychisch stark in die Zukunft“
Von Freitag, 10. Oktober, bis Donnerstag, 23. Oktober 2025, 
finden die Biberacher Tage für seelische Gesundheit statt. 
Rund um den Welttag der seelischen Gesundheit rückt die 
Veranstaltungsreihe das Thema der psychischen Gesundheit 
stärker ins Bewusstsein, informiert und klärt auf. Psychische 
Gesundheit betrifft alle Menschen, und es ist wichtig, darüber 
zu sprechen und Unterstützung anzubieten. Die Biberacher 
Tage für seelische Gesundheit bilden eine wertvolle Plattform, 
um Wissen zu teilen und das Bewusstsein in der Gesellschaft 
zu erhöhen.
Das zweiwöchige Programm bietet eine Vielzahl an Vorträgen, 
Workshops und Informationsveranstaltungen mit renommier-
ten Experten aus den Bereichen Psychologie, Psychiatrie und 
Sozialarbeit und richtet sich an Fachkräfte, Laien und alle, die 
Interesse am Thema haben. Veranstalter sind Einrichtungen, 
Träger und Selbsthilfegruppen aus dem Landkreis Biberach, 
die in diesem Bereich aktiv sind.
Das Programm der Aktionstage seelischer Gesundheit ist viel-
fältig und lädt dazu ein, offen über psychische Gesundheit ins 
Gespräch zu kommen. Zum Beispiel findet am Donnerstag, 
16. Oktober 2025 um 18 Uhr im Café Taayaz, in Biberach, ein 
Vortrag zum Thema Resilienz mit Lisa Fey statt. Mit emotio-
nalen Impulsen, kompaktem Wissen und praktischen Übun-
gen zeigt die Referentin, wie Resilienz gestärkt und im Alltag 
gelebt werden kann.
Am Freitag, 17. Oktober 2025, folgt in der Stadtbuchhandlung 
Biberach ein Bühnengespräch mit Barbara Dussler und Max 
Eicke. Die Schauspielerin und der Fotograf sprechen offen, 
ehrlich und mit einer Portion Humor über die bipolare Störung, 
persönliche Erfahrungen und gesellschaftliche Tabus.

In Kooperation mit der TG Biberach gibt es am Samstag, 18. 
Oktober, von 9 bis 13 Uhr eine Schulung zum Thema „Stark 
im Ehrenamt – mit Stress umgehen und mental gesund blei-
ben“. In der Schulung zeigt Gesundheitswissenschaftlerin 
Verena Jörg, wie man achtsam mit sich selbst umgeht, Resi-
lienz aufbaut, die eigenen Grenzen klar erkennen und kom-
munizieren kann. 
Mehr Informationen und das ganze Programm unter: www.
seelische-gesundheit-bc.de

Veranstaltungsreihe „Küchen on Tour“
Küchenprofis aus den Bio-Musterregionen Biberach und 
Ravensburg besuchen Großhändler in Isny
Praxisnahe Einblicke in Sortiment, Logistik und Qualitätsma-
nagement eines regionalen Großhändlers bekamen Küchen-
profis beim dritten Termin der Veranstaltungsreihe „Küchen 
on Tour“. Auf Einladung der Bio-Musterregionen Biberach und 
Ravensburg besuchten sie Früchte Jork in Isny. Der Besuch 
beim Großhändler machte deutlich, welche Potenziale für mehr 
regionale Bio-Lebensmittel in der Gemeinschaftsverpflegung 
eine engere Zusammenarbeit bietet.
Die Regionalmanagerinnen der Bio-Musterregionen Hilde 
Straub (Biberach) und Katharina Eckel (Ravensburg) gaben 
zunächst einen kompakten Einblick in regionale Bezugsmög-
lichkeiten für Bio-Lebensmittel in Gastronomie und Gemein-
schaftsverpflegung. Anschließend stellte Maximilian Jork sein 
Unternehmen vor und führte durch das Logistikzentrum.
Früchte Jork blickt auf eine lange Tradition zurück: 1953 grün-
deten die Ur-Großeltern von Maximilian Jork, dem heutigen 
Geschäftsführer, den Obst- und Gemüsegroßhandel – heute ist 
das Unternehmen ein moderner Vollsortimenter mit Schwer-
punkt auf Frischwaren, insbesondere Obst, Gemüse, Feinkost 
und Molkereiprodukten. Der Betrieb ist Bio-zertifiziert und 
bietet über 500 Artikel in Bio-Qualität an. Mit einem Fuhrpark 
von 65 LKWs beliefert Früchte Jork an sechs Tagen pro Wo-
che ein Gebiet im Umkreis von rund 150 Kilometern um Isny. 
Der Großhändler ist auf die Anforderungen von Gastronomie 
und Großküchen spezialisiert. 2024 wurde das automatische 
Tiefkühllager in Betrieb genommen. Mit einer eigenen Fahr-
schule für LKW-Fahrerinnen und -Fahrer, Mitarbeiterwoh-
nungen sowie Deutschkursen und Qualifizierungsangeboten 
investiert das Unternehmen in die Gewinnung und Bindung 
von Fachkräften.
Die „Küchen on Tour“-Reihe wird in diesem Jahr mit einer Be-
sichtigung der Zentralküche Heggbach der St. Elisabeth-Stif-
tung fortgesetzt. Außerdem gibt es einen Impuls von Karsten 
Bessai zum Thema Kostenkalkulation und Einsatz von Bio-Le-
bensmitteln. Die Veranstaltungsreihe „Küchen on tour“ bietet 
Küchenprofis die Gelegenheit, sich über nachhaltige Verpfle-
gungskonzepte auszutauschen und voneinander zu lernen. 
Sie unterstreicht die wachsende Bedeutung von Bio-regio-
nalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsverpflegung und 
Gastronomie und zeigt praktische Wege zur Umsetzung auf.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es auf der Homepage der Bio-Musterregionen unter www.
biomusterregionen-bw.de

Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund informieren:
Neue therapeutische Trennungs- und Scheidungskinder-
gruppen starten im Oktober
Ab Oktober 2025 beginnen in Biberach wieder therapeuti-
sche Trennungs- und Scheidungskindergruppen unter der 
Trägerschaft des Kinderschutzbundes Biberach. Teilnehmen 
können Kinder aus dem gesamten Landkreis. Das Angebot 
ist kostenlos. Es werden zwei Gruppen für Kinder angeboten, 
deren Eltern sich aktuell trennen oder bereits getrennt haben. 
Eine Gruppe ist für Kinder ab Klasse 2 von sieben bis etwa 
zehn Jahren und eine weitere für die Altersgruppe von neun 
bis zwölf Jahren.
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Zwölf Termine, montags
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, begin-
nend mit einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit ei-
nem Abschiedsfest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein 
Heilpädagoge, die außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum 
Familientherapeuten haben, leiten die Gruppen.
Die Gruppenleitung führt die Kinder behutsam an das für sie 
oft belastende Thema Trennung und Scheidung heran. Sie 
gibt ihnen die Möglichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verlei-
hen, die eigenen Bedürfnisse zu erkennen und einen eigenen 
Standpunkt zu der neu entstandenen Situation zu entwickeln. 
Wichtiger Bestandteil der Gruppenstunden ist der Austausch 
der Kinder untereinander im geschützten Raum der Kinder-
gruppe. Es werden unterschiedliche Medien eingesetzt, die 
es den Kindern erleichtern sollen, ihr Befinden auszudrücken.
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den 
Gruppenstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den 
Einstieg in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in 
der ersten Stunde auch Kinder aus den vergangenen Gruppen 
eingeladen, die dann von ihren Eindrücken aus den Gruppen-
stunden berichten.
Den Eltern wird ein digitaler Elterninformationsabend an-
geboten, bei dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen 
Trennungskindergruppe besprochen werden. Zudem sind 
die Eltern wie auch die Geschwister der Kinder, zu einem ge-
meinsamen Abschiedsfest eingeladen. Das Gruppenangebot 
ist kostenlos. Bei fester Zusage nach der Schnupperstunde 
wird eine regelmäßige Teilnahme vorausgesetzt. 
Information und Anmeldung 
Anmeldungen sind möglich über das Sekretariat des Kreisju-
gendamts unter Telefon 07351 52-6233 oder per E-Mail an ju-
gendamt@biberach.de. Fragen beantwortet Inge Engler unter 
der Telefonnummer 07351 52-6473 oder per E-Mail an inge.
engler@biberach.de.

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genießen mit..“ 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt zur Betriebs-
besichtigung ins Kürbisparadies Spieler 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat – regional genie-
ßen mit..“ zu einer Betriebsbesichtigung zum Thema „Kür-
bisse“ ein. Die Betriebsbesichtigung findet am Donnerstag, 
9. Oktober 2025 von 16 bis 18 Uhr im Kürbisparadies Spieler, 
Mauchenmühleweg 2, 88436 Eberhardzell/Ampfelbronn statt. 
Bei der Reihe „Lust auf Heimat“ sollen die Wertschätzung für 
heimische Produkte und der Dialog zwischen Verbrauchern 
und Erzeugern gestärkt werden. 
Die Betriebsleiterin Angela Spieler öffnet für alle interessierten 
Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen, gibt einen Ein-
blick in die Welt der Kürbisse und erläutert die Bewirtschaf-
tung des Betriebs. 
Die Referentin der B-EA Silke Petzold trifft sich mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. Die Kosten für 
diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produkten des 
Betriebs plus Rezept betragen 15 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 7. Oktober 2025 online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Bundesweite Aktion „Türen auf mit der Maus“ 
Kreisforstamt lädt Kinder am Tag der Deutschen Einheit 
zu Mitmach-Stationen ins Arboretum Sommershausen ein 
Jedes Jahr am 3. Oktober findet die bundesweite Aktion „Tü-
ren auf mit der Maus“ statt. In diesem Jahr beteiligt sich das 
Kreisforstamt Biberach an der Aktion des Westdeutschen 
Rundfunks (WDR). Dazu lädt das Kreisforstamt Kinder ab fünf 
Jahren und ihre Familien ins Arboretum Sommershausen bei 
Wennedach ein. Die Aktion „Türen auf mit der Maus“ findet 
von 10 bis 14 Uhr statt und steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „SpielZeit!“. 

An sechs Mitmach-Stationen dreht sich alles um den Wald: 
Spuren lesen, Feuer machen ohne Streichholz, Baumarten 
erkennen oder in den Nachtwald hineinlauschen. Wer alle 
Stationen absolviert, erhält sein Junior Förster Diplom – und 
kleine Geschenke von der Maus gibt es obendrein. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Treffpunkt ist der Parkplatz am Arboretum, von dort 
führt eine Beschilderung zu den Stationen. Die Wennedacher 
Dorfgemeinschaft bietet Kaffee und Kuchen an. 
Das Kreisforstamt freut sich auf viele neugierige Nach-
wuchs-Försterinnen und Förster.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kürnbacher Herbstmarkt bietet Genuss für alle Sinne
Bummeln, stöbern, staunen: Beim Herbstmarkt im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 5. Ok-
tober bieten über 120 Austellerinnen und Aussteller von 10 
bis 18 Uhr Dekoratives, Nützliches und Köstliches aus der 
Region. Die Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten be-
geistert Groß und Klein.
 
Nützliches und Dekoratives für Heim und Garten
Die Besucherinnen und Besucher können beim Herbstmarkt 
nach Herzenslust bummeln: Ausstellerinnen und Aussteller 
aus der Region bieten Nützliches und Dekoratives für Haus 
und Garten, von herbstlichen Kränzen über Handarbeit bis 
hin zu Kunsthandwerk. Außerdem zeigen Weberin, Sailer oder 
Bürstenbinder ihre Kunstfertigkeit.
 
Große Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten
Am Herbstmarkt wird außerdem die weithin bekannte Apfe-
lausstellung mit über 250 historischen Apfelsorten eröffnet. 
Neben einer Vielzahl alter Sorten wie der Gewürzluike, die viele 
noch aus ihrer Kindheit kennen, können Interessierte span-
nende Informationen über die Geschichte des Obstanbaus in 
Oberschwaben entdecken. Wer einen unbekannten Apfelbaum 
zu Hause hat, kann außerdem Äpfel davon mitbringen und von 
dem Experten Klaus von Bank bestimmen lassen.
 
Spezialitäten aus der Region
Der Herbstmarkt ist mit seinen vielfältigen Produkten aus der 
Region ein Fest für alle Sinne. Beeindruckend sind die Aus-
stellungen mit dutzenden historischen Tomaten- und Kar-
toffelsorten. An den vielen Ständen gibt es zudem regionale 
Produkte wie Käse und Handgefertigtes aus Kräutern, und 
natürlich Köstlichkeiten des Herbstes, etwa frisch gepressten 
Apfel- und Birnensaft.
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich auf ober-
schwäbische Spezialitäten freuen: Von Dinnete aus dem Holz-
backofen über Feuerstangenbrot bis hin zu Kartoffelpeitschen 
sowie Kaffee und Kuchen ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. Und eine Fahrt auf der Mini-Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins e.V. rundet den Besuch ab.
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Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 
Reinstetten Tel. 07352.8261
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de  
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14 – 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de; 
Tel. 0162.6781471 
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 4.–12.10.2025
Samstag, 4.10. – hl. Franz von Assisi
15:00 Uhr – 17:00 Uhr Tag der Ewigen Anbetung in Reinstet-

ten, Anbetungsstunden
18:00 Uhr  Vorabendmesse zu Erntedank in Gutenzell, 
 gestaltet mit dem Kirchenchor Reinstetten 
 († Barbara Winter)
Sonntag, 5.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach († Zita u. Paul Grieser)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten, 
 Minibrotaktion (2. Opfer Werner Herold)
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel
Montag, 6.10.
Ewige Anbetung in Laubach
16:00 Uhr –18:00 Uhr Anbetungsstunden
Dienstag, 7.10. – Rosenkranzfest
17:00 Uhr  Rosenkranz in Reinstetten
17:30 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten 
 (Rosenkranzbruderschaft)
Mittwoch, 8.10.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
Donnerstag, 9.10.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell
Samstag, 11.10.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Hürbel, Erntedank 
 († Georg Eble, Sr. Paulina u. Angeh. Altvater)
Sonntag, 12.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Familiengottesdienst in Gutenzell (Jahrtag Rein-

hold Kaspar)
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt 
alle Interessierten recht herzlich am Sonntag, 5. Oktober 2025 
um 10:30 Uhr zum Erntedankfest in die Kirche St. Urban nach 
88416 Reinstetten ein. Zelebrant ist Pfarrer Dr. Thomas Amann.
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und 
Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegne-
te Minibrote zu einer Spende in Höhe von 3,00 € angeboten.
 
Kreativgruppe Gutenzell am 6.10.
Für den Weihnachtsmarkt 2025 beginnen am Montag, den  
6. Oktober um 14 bis 18 Uhr die ersten Vorbereitungen zusam-
men mit Sr. Hedwig. Alle sind herzlich willkommen, die Ideen 
mitbringen, Ideen teilen oder mit Herz und Hand basteln oder 
nähen wollen. Wir werden auch für unsere Gemeinschaft mit 
Kaffee und Kuchenpause sorgen.
 
Senioren von Gutenzell und Umgebung am 8.10.
Am Mittwoch, den 8. Oktober, sind Sie wieder herzlich zum ge-
meinsamen Mittagessen in den Kapitelsaal in Gutenzell einge-
laden. Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich kommen und in der 
Begegnung untereinander neue Kraft für Ihren Alltag und für 
den Herbst schöpfen können. Ihr Küchenteam von Gutenzell.
 
Kirchengemeinderat in Gutenzell am 9.10.
Der Kirchengemeinderat Gutenzell lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung am Donnerstag, 9.10.2025 um 19:15 Uhr in den Kapi-
telsaal ein. Die Tagesordnung wird wie immer im Schaukasten 
und auf der Homepage veröffentlicht.
 
Familiengottesdienst am 12.10.
Am Sonntag, den 12. Oktober laden wir herzlich zum Fami-
liengottesdienst um 9 Uhr nach Gutenzell ein. Anschließend 
ist Begegnung bei Kaffee, Kleingebäck und Suser im Freien 
oder im Kapitelsaal.
Alle, die im Powerchor den Gottesdienst musikalisch gestalten 
möchten, sind zur Probe am Donnerstag, den 9. Oktober um 
17:00 bis 18:00 Uhr in den Kapitelsaal in Gutenzell eingeladen.
 
Kirchenputz in Laubach
Am Samstag, 18.10.2025 um 9:30 Uhr beginnen wir mit dem 
Kirchenputz in unserer Pfarrkirche Mariä Opferung. Wir freuen 
uns über jede freiwillige Helferin und jeden freiwilligen Helfer.

Gutenzell: Kirchenmusik zum Erntedankfest
Die Vorabendmesse zum Erntedankfest am kommenden 
Samstag, 4. Oktober um 18 Uhr in der Gutenzeller Pfarrkir-
che St. Kosmas und Damian wird vom Kirchenchor Reinstetten 
musikalisch mitgestaltet. Dabei handelt es sich um ein klei-
nes musikalisches Gemeinschafts-Projekt unter Mitwirkung 
von Sängerinnen und Sängern der Kirchenchöre Gutenzell 
und Hürbel. Unter der Leitung von Holger Herzog und beglei-
tet von Gunda Herzog am E-Piano sowie Ulla Schultheiß an 
der Querföte erklingt v. a. die „Spiritualmesse“ von Michael 
Schmoll. Die Gemeindelieder werden von Gerhard Wespel an 
der Orgel begleitet.
Die Messkomposition entstand 2009 aus Anlass eines Kir-
chenchortages, wurde seither immer wieder um weitere Stü-
cke erweitert und erfreut sich inzwischen bei vielen kirchlichen 
und weltlichen Chören im deutschen Sprachraum großer Be-
liebtheit. Dabei sind bekannte Spirituals mit deutschen Tex-
ten versehen, die sowohl konzertant als auch im Gottesdienst 
leicht einsetzbar sind und den Schwung und Geist dieses 
amerikanischen Musikstils weitertragen.
Zur Mitfeier dieses festlichen und gleichzeitig pfingstlich-be-
schwingten Gottesdienstes laden wir herzlich ein!
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Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch: 
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 
zur rechten Zeit.
(Ps 145,15)

Sonntag, 5. Oktober 2025 
- Ernte-Dank
09.15 Uhr Evang. Gemeindezen-

trum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit 

Abendmahl und Taufe 
von Frida Gräter

 mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung

09:15 Uhr Christuskirche, Rot an der Rot
 Gottesdienst mit Abendmahl
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch, musikalisch mitgestal-

tet vom Posaunenchor

10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Abendmahl
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch, musikalisch begleitet 

von Adje Muzika

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir in den jeweiligen 
Kirchen herzlich zum Kirchkaffee ein!

Kinderkirche
am Sonntag, 5. Oktober 2025 um 10.45 Uhr
im Gemeindezentrum Kirchdorf

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Herr Helmut Michler aus Dettingen im Alter von 53 Jahren.

Ernte-Dank-Gaben für die Gottesdienste am Sonntag, 5. 
Oktober.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder über Erntedankga-
ben zum Schmücken der Altäre in unseren Kirchen. Direkt nach 
den Gottesdiensten werden diese in Kirchdorf an die Illertisser 
Tafel weitergegeben und in Rot an der Rot und Ochsenhausen 
an den St. Martinsladen in Ochsenhausen.

Hier wird es einkommensschwachen Menschen ermöglicht, 
zu geringen Preisen einkaufen. Gerne können Sie daher ne-
ben Naturalien auch Pflegeprodukte (Duschbad, Körperlotion 
o.ä.) für den Erntedankaltar spenden.

Die Erntedankgaben können an folgenden Terminen abge-
geben werden:
Samstag, 4. Oktober von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Samstag, 4. Oktober von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
in der Christuskirche Rot

Samstag, 4. Oktober von 9.30 Uhr – 14.00 Uhr
im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen

Gott segne Gebende und Gaben!

Letzte Hilfe Kurs
Die ökumenische Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller und die evang. Kir-
chengemeinde Ochsenhausen la-
den zu einem Letzte Hilfe Kurs ein.

Das Lebensende und Sterben un-
serer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, 
denn uraltes Wissen zum Sterbe-
geleit ist schleichend verloren ge-
gangen. Um dieses Wissen zurück-
zugewinnen, wurde der Kurs zur 
Letzten Hilfe entwickelt, welcher in 
vielen Regionen angeboten wird.
Siglinde von Bank und Christa Will-
burger-Roch, beide erfahrene Pal-
liativpflegefachkräfte, vermitteln in 

dem ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung 
Wissenswertes rund um das Thema Sterben.

Termin: 14.10.2025
14.00 bis 18.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststra-
ße 48
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind da-
rin enthalten.

Anmeldung bis 9.10.2025 an
Ilona Gläser
Ökumenische Sozialstation, Schloßstr 18, Ochsenhausen 
E-Mail: i.glaeser@sozialstation-ochsenhausen.de

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Kirchenchorprobe:
Montag, 6. Oktober 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf

Konfirmandenunterricht:
In dieser Woche ENTFÄLLT der Konfi-Unterricht !!!

Posaunenchor:
Mittwoch, 8. Oktober 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolz-
heim

Pfarrkonvent Kirchenbezirk Biberach:
6. – 10. Oktober 2025

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de.
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Musikverein Gutenzell e.V.
Alteisensammlung am 18. Oktober 2025
Der Musikverein Gutenzell führt am Samstag, 
18.10.2025 im Ortsteil Gutenzell und den Weilern 
Dissenhausen, Bollsberg, Niedernzell und Wei-
tenbühl eine Alteisensammlung durch.
Der Musikverein bittet die Bevölkerung, das 
Sammelgut ab 8:00 Uhr am Straßenrand bereit-

zulegen. Zwischen 8:00 und 12:00 Uhr kann das Alteisen auch 
selbst beim Feuerwehrhaus angeliefert werden. Dort werden 
fleißige Hände beim Abladen behilflich sein.
Sollen größere Gegenstände abgeholt werden, kann dies bei 
Joachim Huchler (07352/602649) oder bei jedem Musiker 
angemeldet werden. Für Gegenstände, die im Ortsteil Hürbel 
und den umliegenden Weilern abgeholt werden sollen, wird 
ebenfalls um Anmeldung gebeten.
Abgegeben werden dürfen z. B.:
- Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen und Motoren 
- Bremsscheiben, Bleibatterien
- Dachrinnen
- Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper
- Wasserleitungsrohre
- Heizkessel (ohne Isolierung)
- Ölöfen (restentleert)
- Landwirtschaftlicher Geräteschrott
- Haushaltsgroßgeräte (außer Kühl- und Gefriergeräte)
- Industrie- und Abbruchschrott wie Träger, Baustahl, etc.
Nicht abgegeben werden dürfen:
- Hohlkörper wie z. B. Gasflaschen und Druckbehälter
-  Schrott und Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen 

Stoffen (z. B. Asbest!) oder anhaftenden umweltschädlichen 
Flüssigkeiten (z. B. Benzin, Öl)

-  Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, Son-
dermüll wie Spray-, Farb- und Lackdosen

- Sonstige Abfälle
Durch das zur Verfügung gestellte Alteisen unterstützen Sie 
die Vereinsarbeit des Musikvereins Gutenzell - hierfür herzli-
chen Dank!!!

Männergesangverein   
Gutenzell-Hürbel e.V
Generalversammlung des Männer-
gesangverein Gutenzell-Hürbel
Am 23. September 2025 hielt der Männer-
gesangverein Gutenzell-Hürbel seine alle 

zwei Jahre vorgesehene Generalversammlung im Gemein-
dehaus in Hürbel ab. Vorstand Uli Schlecht konnte insgesamt 
17 Teilnehmer begrüßen, darunter Bürgermeister Thomas 
Jerg, Altbürgermeister Roland Huonker sowie Ehrenmitglied 
Ewald Hummel.
Nach der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
stand das Gedenken an die verstorbenen aktiven und passi-
ven Mitglieder auf dem Programm.
Danach war der Bericht des Vorstands angesagt. Uli Schlecht 
stellte fest, dass der Verein zur Zeit noch 12 aktive Sänger so-
wie 135 passive Mitglieder umfasst. Wobei die Zahl der Aktiven 
große Sorgen bereitet. Derzeit ist jede Stimmlage noch mit je 
3 Sängern besetzt. Doch die Entwicklung ist bedenklich. Vor 
Corona waren es noch genau doppelt so viele Sänger. Wenn 
keine jungen Sänger nachrücken, muss in wenigen Jahren mit 
der Auflösung des Vereins gerechnet werden. Deshalb lässt 

der Vorstand nichts unversucht, um neue Sänger zu werben.
Nach dem Vorstand kam Schriftführer Erwin Ströbele zu Wort. 
Er berichtete über die Aktivitäten der vergangenen zwei Jahre. 
Dabei waren die Konzerte an Dreikönig die jeweils herausra-
genden Ereignisse. In 2024 konnte hier der Männergesangver-
ein einen Panflötenspieler und das Vokalensemble „Red Maps“ 
als Gäste begrüßen. 2025 waren ein Harfe-Bass-Duo sowie 
Alphornbläser zu Gast. Besonders erfreulich war jeweils der 
Besuch der Veranstaltungen mit voll besetzter Klosterkirche.
Kassier Manfred Bednarski berichtete im Anschluss über die 
Finanzen des Vereins. Dank eines gut gefüllten Sparbuchs gibt 
es hier keine Probleme trotz eines hohen Überschusses bei 
den Ausgaben. Wirklich lohnende Einnahmequellen tun sich 
derzeit nicht auf. Dennoch ist die finanzielle Basis gesichert.
Abschließend nahm Chorleiter Markus Gerowski Stellung zur 
Situation des Männergesangvereins. Er sieht die Sängerschar 
trotz geringer Anzahl auf gutem Weg. Die schwierige Situati-
on betreffe nicht nur Gutenzell-Hürbel sondern alle Vereine in 
ganz Deutschland. Das sei eine generelle Entwicklung. Bei den 
Auftritten des Männerchors zeige sich immer wieder, dass die 
wenigen Sänger doch zu erstaunlichen Leistungen fähig sei-
en, wie etwa auch beim Regionssingen 2024 in Kirchdorf. Hier 
waren andere Chöre durchaus erstaunt was die kleine Gruppe 
aus Gutenzell-Hürbel zu bieten hatte. Dennoch bereitet die 
Entwicklung der Sängerzahl auch dem Chorleiter Sorge. So 
kann und darf es nicht weitergehen. Intensive Werbeaktionen 
müssen seiner Meinung nach angedacht werden. Kurzfristig 
ist aber der Blick auf Volkstrauertag gerichtet. Hier soll dies-
mal eine neue Messe einstudiert werden. Und für Dreikönig 
laufen auch schon die Planungen.
Nach den Berichten war die Entlastung der Vorstandschaft 
angesagt. Diese leitete Bürgermeister Thomas Jerg. In seinem 
Grußwort bedankte er sich beim Verein für die zahlreichen 
Aktivitäten im Interesse der Allgemeinheit und wünschte trotz 
aller Schwierigkeiten viel Erfolg für die Zukunft. Die Entlastung 
wurde einstimmig von den Anwesenden erteilt.
Für die Wahlen hatte sich die bestehende Vorstandschaft er-
neut aufstellen lassen. So konnte Thomas Jerg hier die ge-
samte Mannschaft zur Wahl stellen. Diese wurde einstimmig 
wiedergewählt. Es sind dies:
Uli Schlecht (1. Vorstand)
Reinhold Ott (2. Vorstand)
Manfred Bednarski (Kassier)
Erwin Ströbele (Schriftführer)
Hugo Dreyer (Beisitzer)
Julian Kraft (Beisitzer)
Nach den Wahlen bedankte sich Uli Schlecht bei Thomas 
Jerg für deren Durchführung und stellte fest, dass es keine 
weiteren Wünsche und Anträge gab. Somit konnte die Ge-
neralversammlung geschlossen werden. Im Anschluss gab 
es einen kleinen Umtrunk mit Butterbrezen und musikalische 
Unterhaltung durch Gesangseinlagen, begleitet von Josef 
Schultheiß am Akkordeon.
 

Im Anschluss an die Generalversammlung gab es einen Um-
trunk mit Sangeseinlagen und Akkordeonbegleitung durch 
Josef Schultheiß.
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VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Ergebnisse
SV Ochsenhausen – VfB Gutenzell  2:0 (0:0)
Die Gäste waren bei Standards brandgefährlich 
und hatten in der ersten halben Stunde mehrere 

sehr gute Möglichkeiten. Die Heimelf haderte mit einem nicht 
gegebenen Elfer an Eryk Müller. Nach der Pause fand der SVO 
mehr Räume. Mike Jansen (73.) traf nach einem Zuspiel durchs 
Zentrum ins Eck zum 1:0. Die Heimelf ließ nichts mehr zu, nach 
voriger guter Spielverlagerung fixierte Marcel Schad (90.+1) 
aus spitzem Winkel den 2:0-Derbysieg. (schwaebische.de)
SGM Uttenweiler/Bussen - SGM Gutenzell/Schönebürg III 
 0:0
SGM Uttenweiler/Bussen - SGM Gutenzell/Schönebürg II 
 3:2 (0:1) 
Torschützen SGM: 0:1 (22.) Florian Maier, 1:2 (73.) Christian 
Haupt
Vorschau 
Do., 02.10.25
18:45 (!) Uhr VfB Gutenzell - SGM Ertingen/Binzwangen
So., 05.10.25
15:00 Uhr FV Bad Saulgau - VfB
SGM II und SGM III - spielfrei
Sa., 11.10.25 (!)
12:30 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg III - SGM Eberhardzell/
Unterschwarzach III
14:15 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II - SGM Eberhardzell/
Unterschwarzach II
16:00 Uhr VfB Gutenzell - SGM Eberhardzell/Unterschwarzach I

Bustransfer nach Mengen
Zum Auswärtsspiel nach Mengen am Sonntag, 19.10.2025, 
gibt es die Möglichkeit, gemeinsam mit dem Bus anzureisen. 
Abfahrt Sportplatz Gutenzell 12:15 Uhr, Rückfahrt ca. 19:00 
Uhr. Bei Interesse Nachricht bzw. Anruf an 0174/6089620 
(Marcel Übelhör), bis spätestens 09.10.2025.

Oktoberfest im Sportheim Gutenzell am Samstag, 11.10.25
O`zapft is! 
Am Samstag, 11. Oktober, findet im Rahmen des 3-fach Heim-
spieltages gegen die SGM Eberhardzell/Unterschwarzach im 
Gutenzeller Sportheim ein zünftiges Oktoberfest statt. Das 
Küchenteam serviert den Besuchern leckere bayerische Spe-
zialitäten. Kühles Bier ist ebenfalls reichlich vorhanden, so 
dass einem gemütlichen Abend sicherlich nichts entgegen-
steht. Das Sportheim-Team freut sich über Euren Besuch, …
am besten natürlich in Dirndl und Lederhose!

Abteilung Tischtennis
Bericht Herren I
(27.09.2025) Unsere Herren I gewann zum Saisonauftakt 
beim TSV Laupheim III mit 9:6. Für den VfB spielten: Christi-
an Haupt, Tobias Hutzel, Reiner Wespel, Dominik Feige, Simon 
Huchler und Nina Schmid.
In den ersten beiden Doppeln hatte der VfB keine Chance. 
Laupheim gewann beides Mal in drei Sätzen. Das dritte Dop-
pel Hutzel/Huchler hingegen konnte einen Fünf-Satz-Krimi für 
sich entscheiden. Auch in den anschließenden Einzeln lief es 
zunächst nicht nach Plan. Laupheim zog zwischenzeitlich auf 
4:1 davon. Im mittleren und hinteren Paarkreuz kam Guten-
zell in Fahrt und setzte zur Aufholjagd an. So war es Schmid 
vorbehalten, nach einer Spielzeit von drei Stunden den Sack 
zuzumachen. Dank einer guten Mannschaftsleitung konnte 
man sich so an die Tabellenspitze setzen.
Statistik:
Doppel: Hutzel/Huchler (1)
Einzel: Hutzel (1), Wespel (2), Feige (2), Huchler (2), Schmid (1)
Tabelle: 1. Platz, 2:0 Punkte, 9:6 Spiele
 
Bericht Jungen19
(27.09.2025) Die Jungen19 mussten beim ersten Saisonspiel 
den Gästen vom SV Schemmerhofen den Vortritt lassen. Die-
se gewannen mit 8:2. Für den VfB spielten Tobias Miller, Janis 
Frank, Luis Huchler und Marius Fischer.
Schemmerhofen war die erwartet starke Mannschaft, an der 
sich unsere Jungs die Zähne ausbissen. Das Doppel Tobias/
Janis konnte den ersten Punkt für den VfB beisteuern. In den 
Einzeln konnte lediglich Luis noch einen Vier-Satz-Erfolg ver-
buchen. Die anderen Partien gingen, oftmals jedoch äußerst 
knapp, an Schemmerhofen.
Statistik:
Doppel: Tobias/Janis (1)
Einzel: Luis (1)
Tabelle: 6. Platz, 0:2 Punkte, 2:8 Spiele

Bericht Mädchen19
(27.09.2025) Die VfB stellt in dieser Saison zwei Mäd-
chen-Mannschaften, beide in der Kreisklasse A. So kam es 
gleich am ersten Spieltag zum vereinsinternen Duell, welchen 
die Mädchen19 I mit 6:1 für sich entscheiden konnten. Für 
die Mädchen19 I spielten Lara Högerle und Lea Miller, für 
die Mädchen19 II spielten Janina Jerg, Tabea Berchtold und 
Emily Hagmann.
Letztendlich setzten sich die erfahreneren Mädchen19 I sou-
verän durch. Den Ehrenpunkt für die Mädchen19 II sicherte 
sich Janina.
Statistik Mädchen19 I:
Doppel: Lara/Lea (1)
Einzel: Lara (3), Lea (2)
Tabelle: 2. Platz, 2:0 Punkte, 6:1 Spiele
 
Statistik Mädchen19 II:
Doppel: - - - 
Einzel: Janina (1)
Tabelle: 4. Platz, 0:2 Punkte, 1:6 Spiele

Die kommenden Termine im Überblick
Samstag, 04.10.
14:00 Uhr SV Ringschnait II – Mädchen19 I
19:00 Uhr TSV Laubach III – Herren II
Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch!
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserem Instagram-Account @
vfbgutenzell1946 oder auf der Internetseite www.vfb-guten-
zell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die Ergebnisse 
der einzelnen Spiele berichten.
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Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Vorschau
Alteisensammlung, Samstag, den 11.10.2025 in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Das Alteisen kann während dieser Zeit am Sportplatz ange-
liefert werden. Sofern eine eigenständige Anlieferung we-
gen Größe oder Schwere nicht erfolgen kann, werden wir 
dieses auch vor Ort abholen. 
Zwecks Koordinierung ist eine vorherige Anmeldung bei 
Marcel Hutzel (Tel: 0172 9108595) erforderlich. 
Abgegeben werden kann:
 1. Autofelgen, Autotüren ohne Fenster, Achsen u. Motoren
 2. Bremsscheiben, Bleibatterien
 3. Dachrinnen
 4. Gussrohre, Gussbadewannen, Gussheizkörper
 5. Wasserleitungsrohre
 6. Heizkessel (ohne Isolierung)
 7. Olöfen (restentleert)
 8. Landwirtschaflicher Geräteschrott
 9. Haushaltsgegenstände (außer Kühl- und Gefriergeräte)
10. Industrie- u Abbruchsschrott wie Träger, Baustahl, etc.
Nicht abgegeben werden dürfen:
1. Hohlkörper wie z. B. Gasflaschen und Druckbehälter
2. Schrott u Metalle mit anhaftenden umweltschädlichen 

Stoffen (z. B. Asbest) oder anhaftenden umweltschädli-
chen Flüssigkeiten (Benzin, Öl)

3. Kühl- und Gefriergeräte, Batterien, Altreifen, Fernseher, 
Sondermüll wie Spray-, Farb- und Lackdosen

4. Sonstige Abfälle
Wir möchten uns jetzt schon vorab bei allen bedanken, 
die uns mit dem zur Verfügung gestellten Alteisen unter-
stützen.

Verband Katholisches Landvolk
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt 
alle Interessierten recht herzlich am Sonntag, 5. Oktober 2025 
um 10:30 Uhr zum Erntedankfest in die Kirche St. Urban nach 
88416 Reinstetten ein. Zelebrant ist Pfarrer Dr. Thomas Amann.
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der 
„Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und 
Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegne-
te Minibrote zu einem Preis in Höhe von 3,00 € angeboten.

Bildungswerk Ochsenhausen
Veranstaltungshinweise  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@
bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsen-
hausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 
Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Vortrag: 
Klimaexpedition mit Geoscopia-Umweltbildung mit Holger 
Voigt am Donnerstag, 9. Oktober von 19 bis 21.15 Uhr in der 

Feuerwehr Ochsenhausen, Sankt Florian Str. 40, Ochsen-
hausen, Eintritt: 8,00 € Abendkasse,  Nr. 252.1V.100 Ist das 
verrückte Wetter noch normal? Bei dieser Klimaexpedition 
sehen Sie mit moderner Satellitentechnik aktuelle Bilder aus 
dem Weltall. In Farbe und Zeitraffer werden Klimazonen, Jah-
reszeiten, Tag- und Nachtgrenzen sowie Temperaturen sicht-
bar. Wir erfahren, warum es in Europa vielleicht sogar kälter 
wird, warum heftige Stürme zunehmen und ob Panik bei der 
Klimaveränderung gerechtfertigt ist. Kooperation: Energieteam 
der Stadt & Bildungswerk Ochsenhausen

Seminare:
„Es herbstelt“ - ein literarischer Spaziergang mit Elke Zim-
mermann am Freitag, 10. Oktober von 15.30 bis 17 Uhr. Treff-
punkt Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6, Och-
senhausen, Ende an der Lesebar Ochsenhausen, Kursgebühr: 
16,00 €, Nr. 252.1V.402
Mit ausgewählten Büchern, Gedichten und passenden Texten 
machen wir uns auf den Weg, den Herbst aus verschiedenen 
Blickrichtungen zu betrachten. An verschiedenen Stellen le-
gen wir auf unserem Rundgang kurze Pausen ein, die gefüllt 
werden mit Buchvorstellungen, Lyrik, humorvollen oder auch 
nachdenklichen Texten aller Art.
Elke Zimmermann stammt aus Ochsenhausen, lebt als frei-
schaffende Gartenarchitektin schon lange im Allgäu und en-
gagiert sich dort seit vielen Jahren bei der Lese-Initiative 
„Hergatz liest“. Bitte denken Sie an wetterfeste Kleidung und 
gutes Schuhwerk. Leider ist der Spaziergang nicht komplett 
barrierefrei. 
 
Stress lass nach Präventionskurs für einen gesundheitsbe-
wussteren Umgang mit Stress mit Carina Baur, an 8 Terminen 
ab 9. Oktober immer donnerstags von 19 bis 20.30 Uhr im 
Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, Kursge-
bühr: 160,00 €, Nr. 252.3GB.101 In diesem Kurs werden wir…
•  die verschiedenen Arten von Stress, Stressverstärker und 

Stressreaktionen durch theoretische Impulse besser ver-
stehen lernen

•  auf das eigene Stresserleben blicken und neue Denk- und 
Handlungsperspektiven mit den gewonnenen Erkenntnis-
sen entwickeln

•  Entspannungs-, Atem- und Achtsamkeitsmethoden kennen-
lernen, um diese in den Alltag zu integrieren.

Kurs ist zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit 
Ihrer Krankenkasse auf.
Bitte Schreibmaterial und Matte mitbringen.
Tanzen und entspannen 
Eine Einführung in die Tanztherapie mit Maria Trageser, an 6 
Terminen ab 8. Oktober immer mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr 
in der Alten Schule Wennedach, Ziegeleistr. 7, Wennedach, 
Kursgebühren: 54,00 €, Nr. 252.3GB.410 Erlebe deine Leben-
digkeit neu - durch freien Tanz, Achtsamkeit und bewussteres 
Atmen. Entdecke Freude und Kreativität, finde Entspannung 
und tanke neue Kraft für den Alltag.  Bitte mitbringen: Tanz-
schläppchen/Hallenturnschuhe, Handtuch, Getränk, Matte 
und Decke für Entspannung zum Abschluss. 
Mich in meiner Ruhe und Kraft erleben – Energie sparen – 
Leichtigkeit im Alltag spüren mit Iris Espenlaub am Samstag, 
11. Oktober von 13 bis 17 Uhr im Familienzentrum im Städt. 
Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. 
OG, Kursgebühr: 33,00 € zzgl. Begleitmaterial, Nr. 252.5BP.200 
Jeden Tag verschwenden wir Kraft und Energie. Doch gerade 
in diesen unruhigen und herausfordernden Zeiten ist es sinn-
voll, gut mit den eigenen Ressourcen hauszuhalten und die 
Ruhe und Kraft in sich zu spüren. Wir brauchen eine gewisse 
Leichtigkeit, um mit all den Dingen, die auf uns einströmen, 
verantwortungsvoll, angemessen und zielgerichtet umzuge-
hen. Mit Übungen, Impulsen und lebenspraktischen Ansätzen 
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bearbeiten wir das Thema gemeinsam und entdecken Kräfte 
in uns – für mehr Lebensqualität und Gestaltungsspielraum 
im Alltag.
Power Latin meets Hip-Hop Teenies Alter: 10 - 13 Jahre 
mit Sandra Lamitschka an 8 Terminen ab 9. Oktober immer 
donnerstags von 18 bis 18.45 Uhr in der Kapfhalle (Nebenein-
gang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 41,60 €, 
Nr. 252.2K.322 Für alle coolen Kids und Jugendlichen, die 
Lust auf trendige Moves und angesagte Musik haben. Hier 
verbinden wir Latin Beats mit HipHop-Stil, altersgerecht und 
mit viel Energie.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk.
Fitness-Boxen I mit Baran Ulaş Güngördü, an 5 Terminen ab 
8. Oktober immer mittwochs von 20.30 bis 21.15 Uhr, zweiwö-
chentlich, im Gemeindesaal, Gymnasium, Herrschaftsbrühl 12, 
Ochsenhausen, R 014, EG, Kursgebühr: 32,50 € Kleingruppe, 
Nr. 252.3GB.561 
Fitness-Boxen II mit Baran Ulaş Güngördü, an 5 Terminen ab 
9. Oktober immer donnerstags von 19.30 – 20.15 Uhr, zwei-
wöchentlich im Gemeindesaal, Gymnasium, Herrschaftsbrühl 
12, Ochsenhausen, Raum R 014, EG, Kursgebühr: 32,50 € 
Kleingruppe, Nr. 252.3GB.562 Beim Fitnessboxen handelt es 
sich um eine hocheffektive Trainingsmethode, welche haupt-
sächlich auf Boxelementen beruht. Es verbindet Elemente des 
klassischen Boxens mit Fitness. Sie erlernen einfach Box- und 
Verteidigungstechniken und verbessern ihre Schlag-, Aus-
weich- und Bewegungsfähigkeit, insbesondere durch Steige-
rung der Schnelligkeit, Kondition und Koordination. 
Bitte mitbringen: Getränk, Handtuch, wenn vorhanden Bo-
xbandagen und Boxhandschuhe. Aus hygienischen Gründen 
gibt es keinen Verleih, können aber nach dem ersten Termin 
gekauft werden.
Original Thailändische Küche „Kürbis Variationen“ mit 
Pimphawan Ebinger, am Dienstag, 7. Oktober von 18 bis 
22 Uhr in der Realschule, Hauptgebäude, Im Herrschafts-
brühl 4, Ochsenhausen, Lehrküche Raum 1.04, EG, Kursge-
bühr: 29,30 € (Speisekosten werden im Kurs abgerechnet), 
Nr. 252.4KO.201

Oktoberfestfahrten, Schmalspur-Expo 
und Zusatzfahrt
Buntes Programm zum Saisonende
Der Endspurt des Öchsle in diesem Jahr beginnt am Samstag 
und Sonntag, 4. und 5. Oktober, mit den Oktoberfestfahrten. 
Die Fahrgäste können das echte Oktoberfestflair mit Weiß-
wurstfrühstück und zünftiger musikalischer Begleitung in al-
len Zügen gemeinsam mit gelebter Eisenbahnromantik erle-
ben und genießen. Das Öchsle fährt an diesen beiden Tagen 
zu den regulären Fahrzeiten. Wer in Tracht mitfährt, also mit 
Dirndl oder Lederhose, bekommt 20 Prozent Rabatt auf den 
Fahrpreis. Am selben Wochenende vom 3. bis zum 5. Okto-
ber lädt die Arbeitsgemeinschaft Schmalspur zur Schmals-
pur-Expo ein. Die Arbeitsgemeinschaft, deren Mitglieder aus 
ganz Mitteleuropa kommen, präsentiert in der Ochsenhauser 
Kapfhalle Modellbahnanlagen in unterschiedlichen Größen und 
Maßstäben, Motive von den Alpen bis zur See sowie Angebote 
rund um Modellbahnen und vieles mehr. Die Veranstaltung ist 
bewirtet. Die Kapfhalle ist am Freitag von 12 bis 18 Uhr, am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Bei der Herbstfahrt eine Woche später, am Sonn-
tag, 12. Oktober, wird den Fahrgästen im Restaurationswagen 
schon traditionell passend zur Jahreszeit neuer Apfelmost und 
Zwiebelkuchen angeboten. Wenn es die Witterung notwendig 
machen sollte, können die Waggons beheizt werden. Auch 
das Waschfrauenmuseum in Ochsenhausen ist an diesem 
Tag ab 11 Uhr geöffnet. Ein besonderes Museum, das wie das 
Öchsle in die gute alte Zeit zurückführt. In Ochsenhausen ist 

an diesem Tag zudem verkaufsoffener Sonntag. Dabei sind 
viele interessante und spannende Aktionen für Jung und Alt 
in der Stadt geplant. Die örtlichen Geschäfte und Gastrono-
mie freuen sich auf viele Besucher. In manchen Läden werden 
auch Sonderrabatte gewährt. Der 12. Oktober ist der offizielle 
Schlusstag der diesjährigen Öchsle-Saison, allerdings wird es 
danach noch eine Zusatzfahrt mit der Ur-Öchsle Lok 99 633 
am Sonntag, 19. Oktober sowie einige Sonderfahrten bis in 
den Dezember hinein geben. 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, 
jeden Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Wart-
hausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhau-
sen um 12 und 16.15 Uhr. Darüber hinaus werden zahlreiche 
Sonderfahrten angeboten. Reservierungen ab zehn Personen 
sind kostenlos, Gruppenführungen und weitere Infos auch 
unter Telefon 07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind 
immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden. Informationen 
auch unter www.oechsle

Liederkranz Ochsenhausen e.V.
„Perlen der geistlichen Musik“ zum 175-jährigen Chor-
jubiläum 
Ochsenhausen. Anlässlich seines 175-jährigen Bestehens 
lädt der Liederkranz Ochsenhausen am Sonntag, 19. Ok-
tober 2025, um 16 Uhr zu einem festlichen Kirchenkonzert 
in die Basilika St. Georg ein. 
Unter der Leitung von Walter Gropper gestalten der Chor, die 
Solisten Verena Gropper (Sopran) und Jonas Salzer (Tenor), 
Mona Arnold an der Harfe, Organist Ludwig Kibler sowie das 
Instrumentalensemble Capella Novanta mit Konzertmeister 
Günther Luderer das Jubiläumskonzert. 
Das Programm reicht von der Renaissance bis zur Romantik 
und umfasst Werke von Palestrina, Rosengart, Bach, Mozart, 
Beethoven, Gluck, Mascagni, Mendelssohn Bartholdy und 
Bruckner. Das Konzert bietet ein breites Spektrum geistlicher 
Musik: A-cappella-Werke, Sologesang, reine Instrumentalmu-
sik sowie groß angelegte Chorwerke mit Orchesterbegleitung. 
Für alle, die gern selbst in einem klassischen Chor singen 
würden, ist es eine gute Gelegenheit, den Liederkranz Och-
senhausen kennenzulernen. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen. 
Eintritt 15 Euro, Schüler und Studenten 12 Euro, Vorverkauf 
oder telefonische Reservierung bei der Tourist-Info der Stadt 
Ochsenhausen, Bahnhofstr. 11, Tel. 07352 9220-26, Restkar-
ten ab 15:15 Uhr an der Tageskasse, freie Platzwahl.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Nächster Hildegard von Bingen Treff: 
Die Mundhygiene Zähne, Hals, Rachen 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff
Unser nächster Hildegard von Bingen Treff findet statt wie 
folgt: 
Wann: 10.10.25, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafé Ochsenhausen, Schloßbezirk 19, Ochsen-
hausen
Eintritt: 10,00 Euro 
Anmeldungen erbeten unter: 07352 94 79 161 oder 0160 
766 38 65 
Thema: Die Mundhygiene Zähne, Hals, Rachen 
Erfahren Sie in diesem Vortrag etwas über eine sinnvolle 
Zahn-Mund-Hals-Rachenpflege, alte Heilweisen wie das Öl-
ziehen, was Sie gegen Zähneknirschen tun können und wie 
Sie mit einfachen Mitteln die Abwehr stärken können, denn der 
erste Sitz unseres Immunsystems ist der Hals-Rachenraum. 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. 
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Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
​Diplom-Volkswirt
​Rainer Schick
Lerchenstraße 7
88416 Ochsenhausen
(G) Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

SWR1 „HITmach-Duell“ mit Pomm Fritz
Am Montag, 13. Oktober, macht das SWR1 Hitmachduell 
Station in Ochsenhausen: und Pomm Fritz ist mit dabei! Beim 
Hitmachduell treten zwei Städte gegeneinander an. Es ge-
winnt die Stadt, die mit dem größten Chor live „Livin‘ On A 
Prayer“ von Bon Jovi singt. Die Kultband wird ab 17 Uhr ihre 
größten Hits auf dem Marktplatz in Ochsenhausen performen 
und dann gemeinsam mit möglichst vielen Fans und Unter-
stützern den Duell-Song singen. Bürgermeister Philipp Bür-
kle und die Band sind sicher, dass Ochsenhausen das Duell 
gewinnen wird. „Und wir werden auch mit Abstand die beste 
Performance haben“, meint der Schultes siegessicher. Weitere 
Unterstützung kommt von der Karnevalgesellschaft-Narren-
zunft Ochsenhausen, die sich spontan bereit erklärt hat, für 
das leibliche Wohl zu sorgen. Damit ist bereits ab 16:30 Uhr 
für Stimmung auf dem Marktplatz gesorgt.
Herausgefordert wird die Rottumstadt von der im nördlichen 
Breisgau gelegenen Stadt Kenzingen. Von 12 bis 18 Uhr wird 
SWR1-Moderator Benedict Walesch vor Ort in Ochsenhausen 
sein. Gemeinsam mit den Menschen vor Ort will er versuchen, 
so viele Stimmen wie möglich für die SWR1 Hitparade und 
Ochsenhausen zu sammeln.
Ab Freitag, 3. Oktober, darf auf SWR1.de abgestimmt wer-
den: Welches sind die beliebtesten Rock- und Popsongs in 
Baden-Württemberg? Alle Stimmen, die bis zum Tag des HIT-
mach-Duells (13.10. – 17 Uhr) eingehen, werden anhand der 
Postleitzahl erfasst und zum Ergebnis der HITmach-Aufgabe 
dazugerechnet. Wer Ochsenhausen unterstützen möchte, 
sollte also unbedingt für seinen Lieblings-Hit abstimmen und 
die Postleitzahl 88416 mit angeben. Der Sieger des Duells 
zwischen Ochsenhausen und Kenzingen wird live im Radio 
um kurz nach 17:30 Uhr verkündet.
Als Dankeschön verlost der SWR in allen Städten unter den 
Teilnehmern Hitparaden-Shirts und je 1 x 2 Tickets für die 
große Finalshow der SWR1 Hitparade am 24.10.2025 in der 
Stuttgarter Schleyerhalle. Weiter Infos dazu gibt es online auf 
SWR1.de/bw. 

Caritas und Diakonie Biberach
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen 
und Umgebung
Besichtigung des Seniorenzentrums Erolzheim
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich am Dienstag, 7. Ok-
tober ab 14.00 Uhr zur Besichtigung des Seniorenzentrums 
Erolzheim in der Leutkircher Str. 1/1 mit Einrichtungsleitung 
Manja Weckenmann-Schweiger. Treffpunkt für die Fahrge-
meinschaften ab Ochsenhausen ist um 13.40 Uhr am Park-
platz Kapfhalle.
Herzlich eingeladen zur Besichtigung sind alle, die ein Fami-
lienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich 
zukommen sehen. Auch neue pflegende Angehörige und In-
teressierte sind willkommen.
Um besser planen zu können, wird um vorherige Anmeldung 
bis spätestens Montag, 6. Oktober gebeten bei Irene Richter, 
Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per E-Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de

Amateurtheater Ochsenhausen
Neues Theaterprojekt im Herbst 2025
Das Amateurtheater Ochsenhausen präsentiert im Herbst mit 
dem live aufgeführten Hörspiel
„Das Unternehmen der Wega“ von Friedrich Dürrenmatt 
ein weiteres Kulturerlebnis als Ergänzung zu den erfolgreichen 
Kammertheatern. Mit 12 Sprechern, unter Einsatz von Mul-
timedia, mit eigens designten Sounds, Bildern und Videos, 
wollen wir unser Publikum überraschen. Gespielt wird in der 
Requisitenhalle der Karnevalgesellschaft-Narrenzunft Och-
senhausen e.V.
„Das Unternehmen der Wega“ ist ein Science-Fiction-Hörspiel 
des Schweizer Dramatiker´s Friedrich Dürrenmatt (1921-1990).
Die Handlung spielt im Jahr 2068 und dreht sich um die Reise 
des Raumschiffes Wega zur Venus. Die Erde ist gespalten in 
zwei große Machtblöcke.
Die Venus dient beiden als Strafkolonie für „moralisch min-
derwertiges Menschenmaterial“, das heißt Kriminelle und po-
litischen Dissidenten.
Eine Delegation der westlichen Weltregierung reist nun in ei-
nem Raumschiff zur Venus, um die Kolonie für ihre Machtin-
teressen einzuspannen.
Eine Zukunftsvision von böser Ironie.
Aufführungstermine:
Freitag, 24.10: Samstag, 25.10:, Sonntag, 26.10:, Freitag, 
31.10:, und Samstag, 01.11.2025
Beginn der Vorstellungen jeweils 20:00 Uhr, kleine Bewirtung 
ab 19:00 Uhr
Karten-Vorverkauf ab 06.10.2025 in der Lesebar Ochsen-
hausen
(keine telefonische Vorbestellung möglich)

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Der Jakobusbrief- ein Handbuch für das Leben als Christ.
Teil 3: Umsichtige Worte- was ein Christ sagt.
Im dritten Kapitel seines Briefes setzt sich Jakobus mit dem 
Sprechorgan Zunge auseinander. Was kann doch dieses kleine 
Teil in unserem Körper alles anrichten! Wieviel Not und Unheil, 
aber auch Liebe und Güte wurde von ihr schon ausgelöst! „Wir 
machen viele Fehler, aber wer seine Zunge im Zaum hält, 
der kann sich auch in anderen Bereichen beherrschen“, 
schreibt Jakobus in Vers zwei. Was wir sagen, ist oft genau 
so wichtig wie das, was wir nicht sagen. Um richtig mit Wor-
ten umzugehen, müssen wir nicht nur die richtigen Worte zur 
richtigen Zeit finden, sondern auch manchmal unterlassen 
zu sagen, was wir nicht sagen sollten. Bevor wir etwas aus-
sprechen, sollten wir uns fragen: ist das, was ich sagen 
will, wahr? Ist es notwendig? Ist es freundlich?
Das Zaumzeug kann ein großes und starkes Pferd willig und 
beherrschbar machen. Genauso lenkt ein kleines Ruder ein 
großes Schiff. Ein kleiner Funke kann einen Wald in Brand 
setzen. So kann auch die Zunge, so klein sie auch ist, großen 
Schaden anrichten. Sie ist der Teil des Körpers, der alles be-
schmutzen und das ganze Leben zerstören kann. Nur weni-
ge, im Zorn ausgesprochene Worte können eine Beziehung 
zerstören, die über Jahre aufgebaut wurde.
Im Vers 8 heißt es: „Die Zunge kann niemand im Zaum 
halten. Sie ist ein unbeherrschbares Übel, voll Gift. Mit 
ihr loben wir Gott, unseren Herrn und Vater, dann wieder 
verwünschen wir mit ihr andere Menschen, die doch als 
Ebenbilder Gottes geschaffen sind.“ So zwiespältig kann 
der Mensch sein.
Jakobus lehnt sich stark an die Bergpredigt von Jesus an. In 
Matthäus 5, Vers 5 sagt Jesus: „Gott segnet die Freundli-
chen und Bescheidenen, denn ihnen wird die ganze Erde 
gehören.“ Und weiter in Vers 9: „Gott segnet die, die sich 
um Frieden bemühen, denn sie werden Kinder Gottes 
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genannt werden.“ Wie können wir in einen solchen Zustand 
gelangen? Ist das überhaupt machbar? Als Christen haben 
wir das große Vorrecht, uns an den Heiligen Geist zu wen-
den. Er wohnt in uns und will uns verändern. Lassen wir es 
doch zu! Er lehrt uns die Fähigkeit, Selbstbeherrschung zu 
erlangen. Wenn uns jemand kritisiert oder verletzt, wird der 
Heilige Geist die Verletzung heilen und uns helfen, nicht zu-
rück-zu- schlagen. Ein bedächtiges, gewinnendes Reden 
und weise, liebevolle Worte sind eine Saat des Friedens. 
Gott liebt Friedensstifter.
Gerade in unserer Zeit ist die Botschaft aus dem Jakobus-
brief besonders aktuell. Wie viele schlechte Nachrichten, böse 
Unterstellungen, Lügen und Verleumdungen gehen täglich 
durch den Äther. Das Böse nimmt überhand. Satan führt das 
Ruder. Lassen wir uns da nicht mit hineinreißen, sondern 
schwimmen gegen den Strom. Es könnte so schön auf 
unserer Erde sein, wenn wir nur annähernd die „Goldene 
Regel“ befolgen würden: ‚Man soll sich seinen Mitmen-
schen gegenüber so verhalten, wie man selbst behandelt 
werden möchte‘.
Fortsetzung in der nächsten Ausgabe Ihres Amtsblattes.
Lesen Sie bitte den Jakobusbrief ganz durch.
Bleiben Sie gesund!
Wir laden Sie herzlich zu unserem Predigt-Gottesdienst ein, 
der jeden Sonntag ab 1o.oo Uhr stattfindest. Schauen Sie 
einfach mal rein! Weitere Infos über uns finden Sie unter www.
cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

vhs Illertal
Für die Aufsicht in den Kinderschwimmkursen am Mitt-
wochnachmittag suchen wir Jugendliche ab 15 Jahren. 
Melde dich einfach bei uns!

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Donnerstag, 02.10.2025
Original Thailändische Küche: „Gourmet Spezialitäten“ 
(Pimphawan Ebinger) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolz-
heim, Küche, EG
Montag, 06.10.2025
Modern Dance Basics (Susanne Lober) 10 Termine, 18:30 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 08.10.2025
NEU! Hoopdance für Erwachsene Anfänger (Sarah Abrell) 
5 Termine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Lebensgestalter sein: Einführung in die Biografiearbeit (Iris 
Espenlaub) 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, Rathaus Erolzheim, 
Sitzungssaal groß, 2. OG
Donnerstag, 09.10.2025
Italienisch am Vormittag B1 (Heike Geiselmann) 5 Termi-
ne, zweiwöchentlich, 9 – 10:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Freitag, 10.10.2025
Übungskurs - Schwimmkurs für wassergewöhnte Kinder 
ab 6 Jahren (Frauke Hödel) 5 Termine, 14:05 – 14:50 Uhr, 
Hallenbad Erolzheim
Wassergymnastik (Natalie Musak) 6 Termine, 15:05 – 15:50 
Uhr, Hallenbad Erolzheim
Aquafitness (Natalie Mussack) 6 Termine, 16 – 16:45 Uhr, 
Hallenbad Erolzheim
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 17 – 18 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 18 – 19 
Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
Dienstag, 14.10.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt-für 
Schüler (Heltmut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr

Mittwoch, 15.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Donnerstag, 16.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Freitag, 17.10.2025
Heimatküche ‘schwäbisch’ - mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder.Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim
Digital-Treff Smartphone/Tablet, iPhone/iPad für 50+ (Ha-
rald Belz) 1 Termin, 14 – 16:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Künstliche Intelligenz (KI), ChatGPT und andere Chatbots 
t – Grundlagen, für Anfänger (Harald Belz) 1 Termin, 17 – 
19:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.

Kloster Bonlanden
Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 05.10.2025 - zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“.
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 
157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Lösung: Sie verdächtigt Jogger Max Will. Das Feuer wurde mit fünf Litern Benzin 
gelegt, die er in einem Kanister in seinem Rucksack hatte. Urs Marck hatte keinen 
Behälter bei sich, als er die Straße betrat.

Mona & Tom
Das brennende Auto

Der 14-jährige Tom und sei-
ne gleichaltrige Freundin 
Mona sehen verwundert in 
der Eichenstraße ein aus-
gebranntes Auto. „Der Kom-
bi von Herrn Becks Hei-
zungsfirma!“, erkennt Tom. 
Zusammen mit Herrn Beck 
und Polizeiobermeister 
Schneider steht der 14-jäh-
rige Arno Beck bei dem 
Wrack. „Wurde das Feuer 
gelegt?“, fragt Tom. „Ja, mit 
mindestens fünf Litern Ben-
zin, wie Polizeiobermeister 

Schneider ermittelt hat“, sagt Arno. „Gestern Abend 
war noch alles normal. Ich bin um 21 Uhr ins Bett.“ Er 
zeigt auf ein Fenster im ersten Stock des Hauses. „Ge-
gen 22 Uhr habe ich etwas gehört und sah dann unten 
das brennende Auto. Und eine Gestalt, die wegrann-
te!“ – „Damit konnten wir die Tatzeit eingrenzen“, sagt 
Polizeiobermeister Schneider. „Inzwischen wissen wir 
durch die Überwachungskameras am Anfang der Ei-
chenstraße auch, dass zu dieser Zeit zwei Männer hier 
entlanggekommen sind – ein Jogger und ein Spazier-
gänger mit auffälligem Hut.“ Der Polizist kann die Bil-
der der beiden auf seinem Tablet zeigen. Der Jogger 
mit einem Trainingsrucksack trägt ein Kapuzenshirt, 
der Mann mit dem Hut einen Trenchcoat, in dessen 
Taschen er die Hände vergraben hat. „Das sind Max 
Will und Urs Marck“, sagt Herr Beck überrascht. „Ehe-
malige Mitarbeiter von mir, die ich entlassen musste, 
weil sie gestohlen hatten. Will ist der Jogger, Marck 
der mit dem Hut.“ – „Und damit ist auch klar, wer Ihren 
Wagen angezündet hat!“, sagt Mona.

Wen verdächtigt sie?
Mainau/DEIKE

750R24R3

Außer der farbig unterlegten sind 
hier 25 weitere Backzutaten ver-
steckt, und zwar waagrecht, senk-
recht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. Die üb-
rig bleibenden Buchstaben ergeben 
vier traditionelle weihnachtliche 
Backwaren. 747R23R2

Buchstabensalat: Backzutaten

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Gemeinde Kirchberg an der Iller
-Landkreis Biberach-

In unseren Kindertagesstätten bieten wir ab dem 01.09.2025 
einen Ausbildungsplatz für die praxisintegrierte

Ausbildung (PiA) zum Erzieher (m/w/d)
an.

Für nähere Informationen stehen Dir unsere Kindergarten- 
leitungen Frau Scherbaum (Tel.: 07354/931790) und 
Frau Sentürk (Tel.: 07354/9325830) zur Verfügung.

Mehr Infos auf unserem Stellenportal unter:
www.kirchberg-iller.de/verwaltung- 
buergerservice/verwaltung/stellenausschreibungen

 

 

    
     
 
 

           
          
 

 
 

 
 

   
 

 

 
 

 
 

 
  

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN STELLENANGEBOTE


